
Meyer,	Julius
Stand:	12.06.2026

Geburtsdatum: 16.	November	1875

Sterbedatum: 31.	Mai	1934

Geburtsort: Wanzleben

Sterbeort: Oldenburg	(Oldb)

Wirkorte: Rüstringen	<Wilhelmshaven>;	Bant	<Wilhelmshaven>;	Oldenburg	(Oldb)

Tätigkeit: Kesselschmied;	Werftarbeiter;	Gewerkschaftsfunktionär;	Parteisekretär;	Kommunalpolitiker;
Mitglied	des	Oldenburgischen	Landtages,	SPD;	Minister	für	soziale	Fürsorge,	Verkehr	und
Gewerbe	in	Oldenburg

Biographische	Anmerkungen

1889-1892	Feilenhauerlehre	in	einer	Schmiede;	bis	1904	Kesselschmied	und	Werftarbeiter;	1899-	1904	ehrenamtlicher	und	1904-1913	hauptamtlicher
Bevollmächtigter	des	Metallarbeiterverbandes	in	Rüstringen;	1913-1919	SPD-Sekretär	in	Rüsreingen;	1908-1920	Stadtrat	von	Bant	und	Rüstringen;	seit
1923	freiberuflich	für	sozialdemokratische	Einrichtungen	in	Oldenburg	tätig;	1932	trat	er	aus	der	SPD	aus	und	legte	sein	Landtagsmandat	nieder;
angesichts	der	politischen	Situation	seit	1933	nahm	er	sich	das	Leben

Biographische	Quellen

BHGLO	(1992),	S.	457-458	;	Herlemann	(2004),	S.	241	;	Herlemann	(2007),	S.	26
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